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I. Einleitung

Bürgerrechte und Bürgerpflichten  – Rechte und Pflichten, die di-
rekt an die Staatsangehörigkeit im rechtlichen Sinne geknüpft sind – 
mögen angesichts verfassungs- und völkerrechtlich geschützter Grund- 
und Menschenrechte als Anachronismus erscheinen. Fundamentale 
Rechte, die einer Person allein aufgrund ihres Menschseins zukommen, 
sollten aus grund- und menschenrechtlicher Sicht nicht von der Staats-
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